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Detmold, den 24.05.2019

IKEK HOFGEISMAR

ZUKUNFTSWERKSTATT CARLSDORF UND HOMBRESSEN 

22.05.2019, 19:00 - 22:20 Uhr, DGH Hombressen

Teilnehmer

Hombressen:	 Jens Bietendorf, Regine Bresler, Pascal Fehling, Frank Friedrich, Heike Friedrich, Fried	rich 	
		  Günther Lothar Jakisch, Harald Knauf, Jürgen Knauf, Axel Nolte, Frank Rehbein, Reiner 	
		  Tölle
Carlsdorf:	 Adolf Drechsler, Jörg Erlach, Maria Heickmann, Lotte Höschel, Caro Hofmeyer, Karl 		
		  Hofmeyer, Reiner Hofmeyer, Timo Hofmeyer, 	Tobias Hofmeyer, Jürgen Lips, Edith Lud	
		  wig-Morell, 	 Jens Ludwig-Morell, Ole Ludwig-Morell, 	Helga Wolff, Torge Wolff, Klaus Brake, 	
		  Dirk Deichmann, Christian Scheinost, Reinhard 	Scheinost, Rudolf Wenzel
ARGE: 	 Helge Jung, Karla Lohmeyer, Hartmut Lüdeling, Mandy Wolters

Begrüßung und fachlicher Input

Die Ortsvorsteherin Regine Bresler begrüßt alle Anwesenden in den Räumlichkeiten des DGH Hombressen.  
Dann übergibt sie das Wort an Herrn Lüdeling und Herrn Jung, anschließend stellen sich die Mitarbeiter der 
ARGE Dorfentwicklung kurz vor. 
Herr Jung präsentiert im Anschluss den Ablauf des heutigen Termins, indem er kurz die Methodik der Zu-
kunftswerkstatt skizziert. Es werden zuerst ortsbezogene Fragerunden gebildet, auf die sich die Anwesenden 
im ersten Schritt verteilen sollen. Nach einer etwa 30-minütigen Arbeitsphase und einer kurzen Pause im 
Anschluss werden daraufhin vier thematische Arbeitstische gebildet: Diese sind nach den Themen Soziales, 
Wirtschaft/ Versorgung, Naherholung/ Landschaft sowie Jugend sortiert. Diese Arbeitstische sollen ortsüber-
greifend arbeiten. Herr Jung erläutert anhand der Präsentation noch einmal die Zielsetzung des IKEK sowie 
die Ausgangslage in den Ortsteilen und gibt einen kurzen Ausblick auf die kommende Veranstaltung des 1. 
IKEK-Forums. Dieses findet am 24. Juni im DGH Carlsdorf statt.
Im Anschluss erläutert Herr Lüdeling den genauen Arbeitsablauf in den Gruppen. Der erste Schritt wird 
eine Stärken- und Schwächenabfrage der beiden Ortsteile sein, ebenso soll der Handlungsbedarf benannt 
werden. In den themebezogenen Tischen soll versucht werden, die Themen ortsübergreifend zu vernetzen. 
Außerdem sollen im Anschluss die IKEK-Delegierten gewählt werden, welche sicher stellen sollen, dass die 
Ergebnisse der Zukunftswerkstatt im Laufe des Prozesses weiter bearbeitet werden.

Ortsteilbezogene Fragerunden

Die Anwesenden teilen sich nun auf die beiden Fragerunden für Carlsdorf und Hombressen auf. Die bisher 
analysierten Stärken und Schwächen sollen von den Anwesenden einzeln bewertet werden, um ein ge-
meinsames, den ganzen Ortsteil betreffendes, Stimmungsbild zu bekommen. Dies kann durch zusätzliche 
Bemerkungen und Hinweise konkretisiert werden.
Anschließend soll von den Teilnehmern - stichpunktartig - der Handlungsbedarf benannt werden, der in die 
drei Oberthemen Soziales, Naherholung und Wirtschaft eingeordnet werden kann. Dabei geht es noch nicht 
um konkrete Projekte, sondern um erste Lösungsideen, die niedergeschrieben und thematisch eingeordnet 
werden.
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Fragerunde Carlsdorf - Bewertung  der Ausgangslage

Handlungsfeld ++ - neutral - -- Hinweise

Siedlungsentwicklung

Ortsbild

Arbeitsplätze

Soziale Infrastruktur

Vereinsleben 

Dorfgemeinschaft

Jugendangebote

Schulanbindung

KiTa-Anbindung

Nahversorgung

Naherholung

Busanbindung

Sicherheit Straßenzustand

Regenerative Energien

Breitbandversorgung

Gewässer 

Grünflächen 

Landschaft

Sport und Freizeit

Kulturelles Leben

Fragerunde Carlsdorf - Handlungsbedarf

Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr Soziale Gemeinschaft Dorf, Landschaft , Freizeit

•	 Verkehr im Ort beruhigen/ ent-
schleunigen (Bereich Bushalte-
stelle): Zebrastreifen, blinkende 
Anzeige, bauliche Anlagen

•	 Bürgersteige barrierefrei(er) ge-
stalten

•	 Leerstand (Oberdorf 1): Ankauf?
•	 Baulücken verfügbar machen
•	 Breitband! 

•	 vereinsunabhängiger Treffpunkt, 
z.B.: Grünfläche vor DGH -> 
Außentreffpunkt (Ausschank, Sitz-
plätze)

•	 neue Ortseingangsschilder
•	 Leerstand als Versammlungshaus /

Heimathaus inkl. Museum umnut-
zen

•	 Spielplatz zum Wasserspielplatz 
umgestalten

•	 Wiegehäuschen umnutzen: Treff-
punkt mit Sitzplatz

•	 Grünflächen und Gehölze am Ge-
wässer pflegen

•	 barrierefreier Zugang zur Kirche
•	 historischer Lehrpfad Offenberg

Siedlungsentwicklung
Ortsbild

Arbeitsplätze
Soziale Infrastruktur

Vereinsleben
Dorfgemeinschaft
Jugendangebote
Schulanbindung
KiTa-Anbindung
Nahversorgung

Naherholung
Busanbindung

Sicherheit Straßenzustand
regenerative Energien
Breitbandversorgung

Gewässer
GrŸnßŠchen
Landschaft

Sport und Freizeit
kulturelles Leben

-2 -1,5 -1 -0,5 0 0,5 1 1,5 2

Stärken Schwächen
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Fragerunde Hombressen - Bewertung  der Ausgangslage

Handlungsfeld -- - neutral + ++ Hinweise

Siedlungsentwicklung

Ortsbild Leerstände => Ortskern

Arbeitsplätze

Soziale Infrastruktur

Vereinsleben 

Dorfgemeinschaft

Jugendangebote

Schulanbindung eigene Grundschule

KiTa-Anbindung eigene KiTa

Nahversorgung

Naherholung

Busanbindung

Sicherheit Straßenzustand Nachtigallplatz

Regenerative Energien

Breitbandversorgung

Gewässer 

Grünflächen 

Landschaft

Sport und Freizeit

Kulturelles Leben

Fragerunde Hombressen - Handlungsbedarf

Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr Soziale Gemeinschaft Dorf, Landschaft , Freizeit

•	 Dorfgenossenschaft
•	 Mietwohnungen
•	 Umnutzung
•	 Dorfladen
•	 mobile Versorgung
•	 Breitband
•	 Wohnvorzüge vermarkten
•	 Sanierungsbedarf
•	 ÖPNV verbessern
•	 Arztversorgung

•	 Dorfstube/ Dorftreff
•	 behindertengerechter Wohnraum
•	 altersgerechter Wohnraum
•	 Kinderdorf
•	 Vereinsarbeit
•	 digitale Vernetzung
•	 Ganztagsbetreuung

•	 Ferienwohnungen
•	 Ortsbild
•	 Sauberkeit
•	 Marketing
•	 spannende Spielplätze
•	 Radweg nach Carlsdorf
•	 Radweg zur Sababurg
•	 Grünflächen innerorts
•	 Diversität im Landschaftsraum

Siedlungsentwicklung
Ortsbild

Arbeitsplätze
Soziale Infrastruktur

Vereinsleben
Dorfgemeinschaft
Jugendangebote
Schulanbindung
KiTa-Anbindung
Nahversorgung

Naherholung
Busanbindung

Sicherheit Straßenzustand
regenerative Energien
Breitbandversorgung

Gewässer
GrŸnßŠchen
Landschaft

Sport und Freizeit
kulturelles Leben

-2 -1,5 -1 -0,5 0 0,5 1 1,5 2

Stärken Schwächen
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Thementische

Nach den Ortsteilfragerunden und einer kurzen Pause können die Teilnehmer sich ortsübergreifend an den 
fachbezogenen Thementischen einbringen. Diese gliedern sich in die Bereiche Wirtschaft/ Verkehr, Soziales, 
Jugend sowie Dorf/ Landschaft/ Freizeit. In einer Diskussionsrunde werden Ideen gesammelt und nach Mög-
lichkeit ortsübergreifend vernetzt:

Thementisch Wirtschaft/ Verkehr
Der Thementisch wird betreut von Herrn Lüdeling. Die Schwerpunkte der Diskussion sind Daseinsvorsorge,  
Wohnen, Mobilität und technische Infrastruktur:
•	 Ziel: Glasfaser in jedes Haus => Gruppenräume mit Glasfaseranschluss
•	 Aktives Leerstandsmanagement (Baulückenkataster, Umnutzungen)
•	 Dorfladen / Alternative Versorgungskonzepte (Dorf-App)
•	 Medizinische Versorgung
•	 ÖPNV => Mitfahrsysteme
•	 Bürgersteige barrierefrei gestalten
•	 Mietwohnungen schaffen
•	 Dorfgenossenschaft
•	 Sicherheit im Verkehrsraum (Bushaltestellen-Sicherheit / Smiley-Ampel) 
•	 Standortmarketing
Als Delegierte für die ortsübergreifenden IKEK-Foren werden als Vertreter des Thementisches Pascal Fehling, 
Timo Hofmeier und Jürgen Lips gewählt.

Thementisch Soziales
Der Thementisch wird von Frau Wolters moderiert. Schwerpunkte sind Vernetzung, Nachbarschaft und Be-
treuung:
•	 Dorf-App: Einkäufe, Arztbesuche, etc.
•	 Fortbildungen für Dorf-App: Bildung eines Redaktionsteams zur Pflege der App
•	 An die App angelehnten Flyer entwickeln, um die ältere Generation zu erreichen
•	 Dorfbüro bzw. Dorfkümmerer (unterstützt durch FSJler)
•	 Nachbarschaftshilfe, Mitfahrgelegenheiten => Mitfahrbank
•	 Ausbau der Ganztagsbetreuung in Hombressen, so dass Carlsdorfer Kinder wieder in die Hombresser 

Kita gehen können und in Hofgeismar Plätze frei werden
•	 Gemeinsame, dorfübergreifende Veranstaltungsreihe, z.B. Wanderungen, Sommerfest 1x im Jahr

•	 Seniorentreff (gemeinsames Kaffeetrinken, Kochen etc.) bis hin zu Tagesbetreuung => Räumlichkeit of-
fen für Dorfgemeinschaft

Bild 51: Arbeit an den Thementischen Bild 52: Präsentation der Ergebnisse
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•	 Reparaturservice (generationsübergreifend)
Als Delegierte für die ortsübergreifenden IKEK-Foren werden Klaus Brake und Frank Rehbein gewählt.

Thementisch Dorf/ Landschaft/ Freizeit
Der Thementisch wird von Herrn Jung betreut. Schwerpunktthemen sind Förderung der Naherholung  und 
des Tourismus sowie Landschaftsentwicklung und Grüngestaltung:
•	 Radwanderweg-Achse Hofgeismar-Carlsdorf-Hombressen-Beberbeck-Sababurg ausbauen
•	 Einbindung Soode-/ Lempetal in das neue Wegekonzept des Naturpark Reinhardswald
•	 Rastpunkte für Radwanderer mit niederschwelliger Gastronomie:
	 - Carlsdorf: Wiegehäuschen
	 - Hombressen: Platz am DGH/ Backhaus
•	 Naturnahe und abwechslungsreiche Grünflächen und Wegränder
•	 Gehölz-Lehrpfad => Vernetzung mit Beberbeck 
•	 Hugenotten-Lehrpfad
•	 Einheitliche Bewerbung der Sehenswürdigkeiten
•	 Soode-Mühle als erlebbares Technik-Denkmal ausbauen und erhalten
•	 Gewässerentwicklung Soode: Stillgewässer für Wasserreservoir und Erholungsnutzung
Als Delegierte für die ortsübergreifenden IKEK-Foren erklären sich Tobias Hofmeier, Dirk Deichmann, Gün-
ther Friedrich und Jens Bietendorf bereit.

Thementisch Jugend
Der Thementisch wird von Frau Lohmeyer moderiert. Da die Jugendlichen aus Carlsdorf stammen, findet 
sich hier auch der Schwerpunkt in den Überlegungen. Themenfelder sind u.a. ÖPNV-Anbindung und Ju-
gendangebote:
•	 Kirmes in Carlsdorf ansiedeln
•	 Der vorhandene Jugendraum in Carlsdorf wird nicht genutzt (kein Interesse seitens der Jugendlichen)
•	 Verbesserung des ÖPNV (ortsübergreifend), Anpassung der Zeiten an den Unterricht in Hofgeismar 
•	 Internetverbindung ausbauen und erweitern
•	 Spielplatz in Carlsdorf erneuern - Anschaffung einer Netzschaukel
•	 Skaterbahn/ Wasserspielplatz an der Lempe: würde auch Jugendliche aus anderen Ortsteilen anziehen
•	 Sportplatz in Carlsdorf: Weitsprunganlage und Tartanbahn sollten verbessert werden
•	 Das Vereinshaus sollte verschönert werden, da an sich eine Nachfrage nach privaten Veranstaltungen 

vorhanden ist, die Räumlichkeiten aber in die Jahre gekommen sind
•	 Eisverkauf im Sommer anbieten - Kooperation mit dem Bauernhofeis aus Schöneberg denkbar

Im Anschluss präsentieren die Bürger aus den Thementischen die ausgearbeiteten Ideen und ortsübergrei-
fenden Lösungsansätze. Herr Jung bedankt sich bei allen Teilnehmern für die engagierte Mitarbeit und gibt 
einen kurzen Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen (ortsübergreifende IKEK-Foren. Die Arbeitser-
gebnisse der Zukunftswerkstatt bilden mit die Grundlage für die Erarbeitung von Leitbild, Handlungsfeldern 
und Entwicklungszielen im weiteren Prozess. Frau Bresler übernimmt das Schlusswort und bedankt sich bei 
allen Anwesenden für das zahlreiche Erscheinen und die gute Zusammenarbeit.

Aufgestellt: Karla Lohmeyer, ARGE Dorfentwicklung
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Präsentation Zukunftswerkstatt Carlsdorf + Hombressen
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